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Nein, man darf ihn nicht anklagen, er hat es schon schwer genug. Alles und alle sind gegen ihn. 
Zwar hat er seine Meinung schon tausendfach hinausgeschrieen, doch niemand will ihn hören – 
ausser seinen Kumpels am Wirtshaustisch. Zwar erst nachdem er das dritte Bier bezahlt hat, aber 
immerhin. 

Unverständlich! Jeder kann seine Meinung doch nachlesen. In dieser Zeitung. 
Und in der anderen auch. Und schon letztes Jahr wurde es von kompetenter Seite publiziert. Wort 
für Wort seine Meinung. Verdammt noch mal: er weiss, dass er recht hat. Und jeder weiss es. Die 
sollen nur warten, wenn er einen neuen Job hat, wird er es ihnen schon zeigen. Dann ist Schluss! 
Sie werden ihn kennenlernen. Er wird auspacken und alle an den Pranger stellen. Sie werden es 
bitter bereuen. 

«Komm schon, sag es ihnen jetzt!» 

«Du denkst wohl ich spinne. Wenn ich alles sage, was ich weiss, fl iege ich raus. 
Das würde denen so passen. Leute wie ich sind ihnen zu gefährlich, und du vergisst, ich habe eine 
Familie...»  


